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Kundmachung der Niederschrift 
 

zu der am Donnerstag, dem 22. Februar 2024 um 19:00 Uhr im Tauernsaal, stattfindenden öffent-

lichen Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Breitenwang. 

 
Anwesende: 

Bgm. Hanspeter Wagner  

Vbgm. Markus Obergschwandtner  

GR Lukas Guem  

GR Matthias Hackl  

GV Regina Karlen  

GR Anton Pahle  

GR Marco Perle  

GV Markus Rudigier  

GV Nina Scheucher  

GR Gerhard Schider  

GR Bernhard Storf  

GR Jaqueline Vercayie  

GR-Ersatz Michaela Kerber Vertretung für Herrn Andreas Reisigl 

 

Entschuldigt: 

GR Andreas Reisigl  

 
        

Tagesordnung: 
 

Siehe Ladung zur Sitzung! 

Sitzungsverlauf: 
 

Top 1.) Begrüßung und Eröffnung der Sitzung  

 

Der Bürgermeister begrüßt die erschienenen Gemeinderatsmitglieder und eröffnet die Sitzung. 

 

Top 2.) Verlesung und Genehmigung der letzten Niederschrift  

 

Der Bürgermeister verliest die Niederschrift der letzten Gemeinderatssitzung. Diese wird von den 

anwesenden GemeinderätInnen einstimmig angenommen. 

 

Top 3.) Bericht des Bürgermeisters  

 

Der Bürgermeister berichtet dem Gemeinderat über folgende Punkte: 

 Planseebrücke: Der Spatenstich zur neuen Brücke am Seespitz ist erfolgt und mit den 

Arbeiten wurde begonnen. Der Bauzeitrahmen ist bis Ende Juni vorgesehen. Für den ge-

nauen Verlauf des Radwegprojekts finden laufend Gespräche statt, der Beginn des Rad-

wegs ist für nächstes Jahr geplant.   
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 Wassergefahrenplan: Dieser wurde vorgestellt. Viele Gefahrenpunkte auf unserem Ge-

meindegebiet wurden bereits entschärft; der Plattachbach birgt noch Überschwem-

mungspotenzial. 

 Bauvorhaben Königsweg 1: Nach einer Besprechung mit dem Bundesdenkmalamt vor 

Ort wurden einige Vorschläge in neue Pläne eingearbeitet. Der Wunsch nach zumindest 

einer Vier-Zimmer-Wohnung ist aufgrund der erhöhten Kosten schwer realisierbar. 

 Raumordnungskonzept: Es wurden einige Änderungen (Stempelbeschreibungen für 

Bauland, Baulücke Plansee-Süd-Werksgelände, Campingplätze, Tauchcamp) mit den 

zuständigen Stellen besprochen, um einen rechtlich einwandfreien Zustand herzustellen. 

 Flächenwidmungsplan: Die Marktgemeinde Reutte informierte uns über geringfügige 

Änderungen im Bereich Fort Claudia. 

 

Top 4.) Bericht des Substanzverwalters  

 

 Verschiedenes: Es wurden drei neue Fahrzeuge angeschafft. Der Planseebus wird 

auch heuer wieder fahren. Der Walderlebnispfad Naidernach und die Naturtribüne 

sind in Planung. 

 Campingplatz Sennalpe/Musteralpe: Eine Erweiterung des alten Anmeldegebäudes 

wird angedacht. Die Erneuerung der Blitzschutzanlage wurde beauftragt. Spindwand 

und Umkleidekabinen sind in Planung.  

 Hotel/Mitarbeiterhaus Forelle: Am Ferienhaus wird der Eingangsbereich neu und 

sicher gestaltet. Die veralteten Werbeschilder am Kiosk sollen entfernt werden. 

 Campingplatz Seespitz: Ein Rollo zur Absperrung der Rezeption wurde beauftragt. 

Übergangsweise wurde ein Zufahrtsweg zur Baustelle auf der Liegewiese errichtet, 

der dann wieder entfernt wird. Ein Austausch der Beleuchtung wurde beauftragt. 

 Grundstücke: Die Arbeiten am Zwieselbergweg wurden wieder voll aufgenommen. 

 Personelles: Es werden neue Mitarbeiter*innen im Bereich Reinigung und Marketing 

angestellt. 

 

Alle Agenda-Punkte wurden in den Ausschussbesprechungen (Substanzverwaltung) im Detail bera-

ten und einstimmig genehmigt und werden mit heute von den Gemeinderät*innen einstimmig zustim-

mend zur Kenntnis genommen und beschlossen. Der Bürgermeister bedankt sich bei Substanzver-

walter Rudigier und dem Substanzausschuss für die wertvolle geleistete Arbeit.  

 

Top 5.) Bericht der Ausschussobleute  

 

Die Obleute der Gemeinderatsausschüsse geben einen Bericht über die letzten Sitzungen,  

soweit nicht in den vorigen Berichten behandelt oder eigener Tagesordnungspunkt.  

 

Ausschuss für Ortsbildpflege, Landwirtschaft und Nachhaltigkeit (Obmann GR Matthias 

Hackl) 

 Für die Bepflanzungen im Ortsgebiet wurde von Christian Redolfi, der sich beruflich 

verändern möchte, als möglicher Nachfolger die Firma Ruprechter aus Telfs vorge-

stellt, die bereits im Bezirk tätig ist und an die die Arbeiten für 2024 vergeben wurden. 

Eine mögliche Ausschreibung für nächstes Jahr soll im Ausschuss besprochen werden. 

 Bei einer Überprüfung der Bäume im Ortsgebiet im Rahmen des Baumkatasters wur-

den notwendige Holzarbeiten festgestellt. Diese sollen im Frühjahr erledigt werden. 

Das Baumhaus im Garten des Notburgahauses soll dazu abgebaut werden. 
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Sozial- und Bildungsausschuss (Obfrau GV Nina Scheucher) 

 Für eine angedachte Dorfkrippe wurden Vorplanungen durchgeführt. Ein möglicher 

Standort wäre gegenüber dem Hotel Moserhof. Hier soll eventuell ein kleines Gebäude 

entstehen, das ganzjährig für Vereine etc. genützt werden könnte. 

 Durch die Anstellung einer neuen Mitarbeiterin im Kindergarten werden Kapazitäten 

für eine Ferienbetreuung frei. Nach einem Eltern-Infoabend und einer Bedarfserhe-

bung soll ein Konzept erstellt werden. 

 

Ausschuss für kulturelle Angelegenheiten und Inneres (Obfrau GR Jacqueline Vercayie) 

 Der Spieletag hat wieder mit großem Besucherinteresse stattgefunden. Es wird auch 

ein Spielenachmittag für Senior*innen angedacht. 

 

Bauausschuss (Obmann VBGM Markus Obergschwandtner) 

 Die Trinkwasserstudie wird weiterverfolgt. 

 Für eine Stromspeicherlösung für die Kläranlage werden Angebote eingeholt. 

 Es gibt neue Ideen für eine weitere Nutzung der Sportanlagen. 

 Die Förderungen für die PV-Anlagen, in Summe 64 %, sind alle überwiesen worden. 

 Der KEM-Manager wird neu ausgeschrieben, zwischenzeitlich übernimmt der Mobi-

litätsmanager seine Agenden. 

 

Der Bürgermeister bedankt sich bei allen Gemeinderätinnen und Gemeinderäten für die wertvolle 

Arbeit in den Ausschüssen. 

 

Top 6.) 

Vortrag Jahresrechnung 2023, Bericht des Überprüfungsausschusses, Beschluss-

fassung des Rechnungsabschlusses 2023, Entlastung des Bürgermeisters und des 

Kassiers  

 

Der Bürgermeister übergibt den Vorsitz an seinen Stellvertreter Herrn Markus Obergschwandtner. 

Der Bürgermeister-Stellvertreter übernimmt den Vorsitz und teilt dem Gemeinderat mit, dass der 

Rechnungsabschluss für 2023 vom Überprüfungsausschuss am 31. Jänner 2024 vorgeprüft wurde. 

Der Rechnungsabschluss wurde in der Zeit vom 02. Februar 2024 durch 14 Tage hindurch im Ge-

meindeamt, während der Amtsstunden, öffentlich aufgelegt. Es wurde keine Einsicht genommen und 

Einsprüche gegen den Rechnungsabschluss sind nicht erfolgt. 

 

Der Amtsleiter gibt nun das Rechnungsergebnis für den Finanzierungshaushalt sowie den Ergebnis-

haushalt für 2023 wie folgt bekannt. 

 

Finanzierungshaushalt: 

 

 

            Summe der gesamten Einzahlungen (Mittelaufbringung)      € 9.104.517,39 

            (Operative und Investive Gebarung, Finanzierungstätigkeit, 

            nicht voranschlagswirksame Gebarung) 

 

            Summe der gesamten Auszahlungen (Mittelverwendung)     € 8.314.854,87 

            (Operative und Investive Gebarung, Finanzierungstätigkeit, 

            nicht voranschlagswirksame Gebarung) 

 

 

            Differenz Einnahmen und Ausgaben                                      €     789.662,52 

            zuzüglich Anfangsbestand zum 31.12.2022                           €  2.108.517,18 
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            Endbestand (Jahresergebnis) liquide Mittel 31.12.2023        €  2.898.179,70 

 davon Zahlungsmittelreserven     €     905.387,01 

 

 

Ergebnishaushalt: 

 

 

                        Summe Erträge                        € 7.581.745,63 

 

                        Summe Aufwendungen           € 6.807.161,31 

  Saldo Nettoergebnis            €    774.584,32 

  Summe Zuweisung Haushaltsrücklagen    - €        4.759,59 

 

                        Nettoergebnis nach Zuweisung 

und Entnahmen von Haushaltsrücklagen    €    769.824,73                                                

           

 

Der Bürgermeister-Stellvertreter, Herr Markus Obergschwandtner, berichtet des Weiteren über die 

Finanzlage der Gemeinde und den Verschuldungsgrad, welcher mit 9,91 % für 2023 ähnlich liegt wie 

der Verschuldungsgrad für 2022 mit 9,78 %. 

 

Die Obfrau des Überprüfungsausschusses, GV Nina Scheucher, übermittelt dem Gemeinderat den 

Prüfbericht für das abgelaufene Haushaltsjahr 2023. 

 

Über Antrag des Bürgermeister-Stellvertreters, Herr Markus Obergschwandtner, beschließt der Ge-

meinderat einstimmig den vorgetragenen Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2023. 

 

Des Weiteren beantragen die Obfrau des Überprüfungsausschusses sowie der Bürgermeister-Stell-

vertreter die Entlastungen des Bürgermeisters und des Kassiers. 

 

Die Entlastungen des Bürgermeisters und des Kassiers erfolgen einstimmig. 

 

Bürgermeister-Stellvertreter Markus Obergschwandtner übergibt anschließend den Vorsitz wieder an 

den bei der Abstimmung abwesenden Bürgermeister Hanspeter Wagner. Der Bürgermeister sowie 

der Bürgermeister-Stellvertreter bedanken sich beim Überprüfungsausschuss, dem gesamten Ge-

meinderat, dem Kassier sowie bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde für die ge-

leistete Arbeit und die gute Zusammenarbeit. Die Gemeinsamkeit der Arbeit und des Handelns im 

Gemeinderat wird hervorgehoben, um alle Projekte und Vorhaben durchführen zu können. 

 

 

Top 7.) 
Richtlinien der Landesregierung zur Abwicklung des Zweckzuschusses zur Fi-

nanzierung einer Gebührenbremse  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Abwicklung des Zweckzuschusses der Landesregierung 

über die Müllgrundgebühr nach Variante B (Aufteilung auf jeden Abgabenpflichtigen). 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Übernahme des Restbetrags auf die Gesamtgebühr durch 

die Gemeinde. 
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Somit fällt 2024 keine Müllgrundgebühr für die Gemeindebürger*innen an. 

 

Top 8.) 
Beratung und Beschlussfassung über den Ankauf einer Hebebühne für den Bau-

hof  

 

Der Gemeinderat beschließt mit 12 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen den Ankauf einer Hebebühne 

für den Bauhof bei der Firma Kastner in der Höhe von € 18.516,51 exkl. MwSt. 

 

 

Top 9.) Beratung und Beschlussfasung über den Ankauf einer mobilen Ladestation  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Ankauf einer mobilen Ladestation von der Firma Rosen-

bauer in der Höhe von € 1.431,60 inkl. MwSt. 

 

Top 10.) Beratung und Beschlussfassung über die Reparatur der Kältemaschine Eisarena  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Reparatur der Kältemaschine in der Eisarena durch die 

Firma Lexx Cool Kältetechnik in der Höhe von € 3.276,10 exkl. MwSt. 

 

Top 11.) div. Ansuchen  

Top 11.1.) 
Pensionistenverband Ortsgruppe Reutte-Breitenwang-Pflach-Ehenbichl Ansu-

chen um finanzielle Unterstützung  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Unterstützung des Pensionistenverbands, Ortsgruppe 

Reutte-Breitenwang-Pflach-Ehenbichl, in der Höhe von € 150,--. 

 

Top 11.2.) Schützenkompanie Reutte Ansuchen um finanzielle Unterstützung  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Unterstützung der Schützenkompanie Reutte in der Höhe 

von € 300,--. 

 

Top 11.3.) 
Tiroler Seniorenbund Ortsgruppe Reutte u. Umgebung Ansuchen um finanzielle 

Unterstützung  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Unterstützung des Tiroler Seniorenbunds, Ortsgruppe 

Reutte und Umgebung, in der Höhe von € 150,--. 

 

Top 11.4.) 
Landjugend Breitenwang/Reutte Ansuchen um finanzielle Unterstützung Musik 

Dorfball  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Unterstützung der Landjugend Breitenwang für die Mu-

sik beim Dorfball in der Höhe von € 1.000,--. 

 

Top 11.5.) Gürtler Franz Ansuchen Photovoltaikförderung  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Photovoltaikförderung für Familie Franz Gürtler in der 

Höhe von € 140,--. 
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Top 12.) Anträge - Anfragen - Allfälliges  

 

 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Photovoltaikförderung für Klaus Angerer in der 

Höhe von € 350,--. 

 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Anschaffung von Sonnenschutzfolie für die 

Fenster in der Eishalle von der Firma Soldera in der Höhe von ca. € 1.000,--. 

 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Unterstützung des Faschingskränzchens der Kir-

chenhelfer*innen in der Höhe von € 800,--. 

 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Beratung über das Ansuchen von Angelika 

Posch um Unterstützung beim Kauf des VVT-Klimatickets an den Sozialausschuss zu über-

geben. 

 GV Scheucher informiert über das Vorhaben, für den Skikurs im Kindergarten den gleichen 

Zuschuss von € 40,-- pro Breitenwanger Kind wie für die Skikurse in den Volksschulen bzw. 

die Klassenfahrten zu gewähren. Dies wird einstimmig zur Diskussion an den Sozialausschuss 

übergeben. 

 GV Karlen regt wieder an, zwei VVT-Monatstickets anzuschaffen, die bei der Gemeinde 

ausgeliehen werden können. Hier müssen Kosten und Nutzen geprüft werden und es wird 

auf die nächste Sitzung vertagt. 

 Vize-Bgm. Obergschwandtner gibt die Nominierung von Daniel Stütz vom SCB, Zweigver-

ein Special Handicaps, zum Sportler des Jahres bekannt. Er bittet die Nominierung zu unter-

stützen und wird den Link weiterleiten. 

 Der Bürgermeister bittet um Teilnahme am Dorfcup des SCB-Zweigvereins Kegeln und gibt 

den Dank für die Unterstützung von Kirchenmusik und Dagmar Hosp bekannt. Er lädt dazu 

ein, den Sänger- und Musikantenhuagart am Palmsonntag im VZ zu besuchen, der bereits zum 

30. Mal stattfindet. 

 

 

 

Ende der Sitzung: 21:34 Uhr 

 

        Der Bürgermeister: 

        
        Wagner Hanspeter  

 

Angeschlagen am 29.02.2024 

Abgenommen am 15.03.2024 


